
Gegen Alltagsrassismus:
Stadt lobt Wettbewerb aus
Jury wählt drei künstlerische Arbeiten aus, die beim Zuckerfest am 20. März prämiert werden

PATTENSEN. Er war Auszubil-
dender bei der Stadt Pattensen.
Aufgrund des Migrationshinter-
grunds seiner Familie sei er regel-
mäßig nach seiner Herkunft ge-
fragt worden. „Das konnte er
überhaupt nicht ausstehen“, be-
richtet Stadtsprecherin Andrea
Steding.
„Dabei waren die Nachfragen

wahrscheinlich gar nicht böse ge-
meint“, sagt sie. Der jungeMann
antwortetedarauf stetsmit: „Aus
Laatzen.“ Er empfand die Frage
als Alltagsrassismus. Diesem The-
ma, dem Verständnis und den
Missverständnissen widmet die
Stadt einen Kunstwettbewerb.
„Alltagsrassismus zeigt sich

oft in kleinen, alltäglichen Situa-

tionen“, sagtSteding.AnnaWe-
gener absolviert derzeit ein Prak-
tikum als Integrationsfachkraft
bei der Stadtverwaltung. Sie
entwickelte die Idee zu diesem
Wettbewerb. Das Motto lautet:
„Stell dir vor, espassiert dir.“Ste-
ding erläutert: „Es lädt dazu ein,
Perspektiven zu wechseln und
Situationen aus Sicht der Betrof-
fenen darzustellen.“
Die Verwaltung bittet um

künstlerische Arbeiten, die All-
tagsrassismus aus eigener Erfah-
rung oder Beobachtung thema-
tisieren. Teilnehmen können
Migrantinnen und Migranten,
Geflüchtete, Kinder und Ju-
gendliche und Erwachsene –
einzeln oder als Gruppe. Will-

kommen „sind Zeichnungen,
Malereien, Collagen, Fotogra-
fien sowie Mixed-Media-Arbei-
ten“, sagt Steding. Sie betont,
dass keine Darstellungen von
Gewalt oder extremen Situatio-
nen erwünscht sind.
Steding hält es für sinnvoll,

sichdiesesThemasanzunehmen
und bewusst zu machen, wie
Alltagsrassismus aussehen
kann. „Es können gut gemeinte
Fragen sein, bei denen sich die
Person eigentlich gar nichts Bö-
ses denkt.“
Steding kann sich gut vorstel-

len, dass die kreiertenKunstwer-
ke anschließend imRathaus aus-
gestelltwerden.„WirhabenFlu-
re, auf denen Publikumsverkehr

herrscht“, sagt Steding. Eine Ju-
ry, deren Zusammensetzung
Steding zum jetzigen Zeitpunkt
noch nicht näher benennen
kann, wählt drei Arbeiten aus.
Diese sollen im Rahmen einer
Feier anlässlich des Zuckerfests
am Freitag, 20. März, prämiert
werden. Die Preisverleihung soll
Bürgermeisterin Ramona Schu-
mann (SPD) in den Räumlichkei-
ten der katholischen Kirche von
St. Maria am Ostlandplatz über-
nehmen.
Details zum Zuckerfest sind

laut Stedingnochnichtbekannt.
Es ist ebenfalls noch offen, wel-
che Preise die ausgezeichneten
Künstlerinnen und Künstler er-
halten.

Rettungshubschraubers Chris-
toph 4 sowie zum Technischen
Hilfswerk nach Ronnenberg.
Martin Schmidt berichtete an-

schließend über die Kinderfeuer-
wehr „Löschzwerge“. Mit 23
Kindern sei der Mitgliederbe-
stand leicht gestiegen. An 26
DienstenwurdendieKinder spie-
lerisch an die Arbeit der Feuer-
wehr herangeführt. Ausflüge,
ein Zoobesuch und das Kürbis-
schnitzen zu Halloween ergänz-
ten das Programm. Ein besonde-
rer Höhepunkt war das 20-jähri-
ge Bestehen der Kinderfeuer-
wehr, dasmit einemSpaßmarsch
gefeiert wurde. Im Anschluss
wurden Auszeichnungen verlie-
hen. In der Kinderfeuerwehr er-
hielten 18 Kinder das Kinder-
flämmchen in den Stufen eins bis
vier, in der Jugendfeuerwehr
wurden 13 Jugendflammen der
Stufe eins überreicht. In ihren
Grußworten hoben Ortsbürger-
meister Martin Jausch, Orts-
brandmeister Florian Hohnroth

und der stellvertretende Stadtju-
gendfeuerwehrwart Marcus
Pauli die Bedeutung der Nach-
wuchsarbeit hervor.

FÜNF JUGENDLICHE WECHSELN
IN EINSATZABTEILUNG

Auch die Jugendfeuerwehr
Hüpede hat ihre Jahreshaupt-
versammlung abgehalten. In
seinem Jahresbericht blickte
Ortsjugendfeuerwehrwart Ce-
dric Tonelliauf 61 Dienstveran-
staltungen im Jahr 2025 zu-
rück. Neben theoretischenund
praktischen Diensten nahmen
die Jugendlichen an Wettbe-
werben der Stadtjugendfeuer-
wehr teil. Ein besonderer Er-

folg war die Teilnahme an der
Abnahme der Leistungsspan-
ge, der höchsten Auszeich-
nung der Jugendfeuerwehr.
Gemeinsam mit Mitgliedern
aus Oerie und Pattensen er-
reichten neun Jugendliche da-
bei teils persönliche Bestleis-
tungen.
Im Rahmen der Versamm-

lung wurden fünf neue Mit-
glieder aus der Kinderfeuer-
wehr aufgenommen. Gleich-
zeitig verabschiedete die Ju-
gendfeuerwehr fünf Mitglie-
der in die Einsatzabteilung der
Ortsfeuerwehr Hüpede, die als
Abschiedsgeschenk Hand-
schuhe für den künftigen
Dienst erhielten. RED

In die Einsatzabteilung verabschiedet: Josephine Regenhardt, Vik-
toria Beyer, Luca Wellhausen, Amy Lüdtke und Stefan Meier

Termine der Musikschule Hemmingen
HEMMINGEN. Die Musikschu-
le Hemmingen bietet Schülerin-
nen und Schülern aller Alters-
und Leistungsstufen die Mög-
lichkeit, ein freiwilliges Musik-
abzeichen zu erwerben.
Das Musikabzeichen wird in

den unterschiedlichen Stufen
Bronze, Silber und Gold verge-
ben und macht musikalische
Fortschritte sichtbar.

Den Abschluss bildet ein Ab-
zeichen-Konzert amMontag,9.
März, um 17 Uhr im Forum der
CFG-Schule/KGS Hemmingen.
Eine Probe ist ab 16.30 Uhr vor-
gesehen.
Mit dem Angebot sollen Mo-

tivation, Selbstvertrauen und
die Freude am gemeinsamen
Musizieren gestärkt und weiter
gefördert werden.

GENERALPROBE FÜR
JUGENDMUSIZIERT

Schülerinnen und Schüler der
Musikschule Hemmingen prä-
sentieren am Mittwoch, 4. Fe-
bruar, ihre Wettbewerbspro-
gramme für „Jugendmusiziert“.
Die öffentliche Generalprobe
findet von 16.30 bis 19.30 Uhr
im Forum der CFG-Schule/KGS

Hemmingen statt. Zu hören sind
Beiträge von Kindern und Ju-
gendlichen,die sichaufdenbun-
desweit größten Musikwettbe-
werb für den Nachwuchs vorbe-
reiten. Während der Programm-
punkte ist ein Kommen und Ge-
hen im Publikummöglich.

2 Mehr Informationen auf:
musikschulehemmingen.de

Das
Kinder-

flämmchen
2 wurde an
Karl, Emil,
Lenia und
Linus ver-

liehen.

Die mit dem Kinderflämm-
chen 1 ausgezeichneten
Mitglieder der Kinder-
feuerwehr Pattensen. Da-
hinter Stadtkinderfeuer-
wehrwartin Linea Solten-
dieck, die stellvertretende
Ortskinderfeuerwehrwar-
tin Lea Möller, Ortskinder-
feuerwehrwart Martin
Schmidt, Ortsbrandmeister
Florian Hohnroth, sein
Stellvertreter Stefan Mag-
yar und Ortsbürgermeister
Martin Jausch
Fotos (4): Freiwillige Feuerwehr
der Stadt Pattensen

Ausgezeichneter
Feuerwehrnachwuchs
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNGEN bei der Kinder- und Jugendfeuerwehr Pattensen und Hüpede

PATTENSEN. Die Kinder- und
Jugendfeuerwehr Pattensen hat
am Sonnabend, 24. Januar, ihre
Jahreshauptversammlung im
Feuerwehrhaus Pattensen abge-
halten. Ortjugendfeuerwehr-
wart Benjamin Preuschoff und
Ortskinderfeuerwehrwart Mar-
tin Schmidt begrüßten die Mit-
glieder sowie deren Eltern.
Preuschoff blickte auf ein ab-

wechslungsreiches Jahr der Ju-
gendfeuerwehr mit insgesamt
37 Jugendlichen zurück. Neben
theoretischen Diensten zu The-
men wie Atemschutz, Funk und
Gerätekunde standen nach den
Osterferien zahlreiche praktische
Übungen im Stadtgebiet auf
dem Programm. Zu den Höhe-
punkten zählten eine Bootsfahrt
auf der Leine mit der Feuerwehr
Schulenburg sowie ein 23-Stun-
den-Dienst, bei dem der Alltag
einer Berufsfeuerwehr simuliert
wurde. Hinzu kamen Ausflüge
zur Medizinischen Hochschule
Hannover mit Besichtigung des

Rathaus
wird Galerie
HEMMINGEN. Das Hemminger
Rathaus wird in diesem Jahr zum
Ausstellungsort für junge Kunst.
VonMontag, 11.Mai, bis Freitag,
28. August, werden auf den Flu-
ren aller Geschosse Werke von
Kindern und Jugendlichen prä-
sentiert. Gezeigt werden Foto-
grafien, Malereien und weitere
kreative Arbeiten junger Künstle-
rinnen und Künstler im Alter von
zehn bis 20 Jahren. Die Ausstel-
lung soll die Vielfalt, Fantasie und
Ausdruckskraft jungerMenschen
sichtbarmachenunddas Rathaus
farbenfroh gestalten. Da die Zahl
der Ausstellungsplätze begrenzt
ist, ist eine vorherige Bewerbung
erforderlich.Kinderund Jugendli-
che, die teilnehmen möchten,
senden ein Foto ihres Kunstwerks
per E-Mail an vernissage@stadt-
hemmingen.de. Bewerbungs-
schluss ist Dienstag, 31. März.
Eröffnet wird die Kinder- und

Jugendkunstausstellung mit
einer Vernissage am Freitag, 8.
Mai, im Ratssaal des Rathauses.
Für die musikalische Begleitung
sorgt die Musikschule Hemmin-
gen. Eine Jury zeichnet ausge-
wählte Werke in verschiedenen
Alterskategorien aus. Die feierli-
che Ehrung der Preisträgerinnen
undPreisträger ist imRahmendes
Stadtfestes 2026 geplant.

Die mit dem
Kinderflämm-
chen 3 ausge-
zeichneten
Mitglieder der
Kinderfeuer-
wehr Pattensen
(v.l.n.r.): Leon,
Piet, Emma
und Leni.

Miteinander füreinander da sein. Das macht
uns Johanniter aus. Sie ebenso? Unterstützen Sie
Kinder mit Ihrer Arbeit in der Schulbegleitung!
Wir suchen Schulbegleitungen (m/w/d)
in Hannover.

Lukas R.

Arbeiten mit

HERZ SEELE

Jetzt bewerben auf
johanniter.de/
paedagogikteam-hannover

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0800 12 34 304 (kostenfrei)
oder online bestellen unter
abo.Neuepresse.de/8wocheninformiert
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